




Unser nächstes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen

gegen

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

Samstag, den 1. Mai 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen die HSG Handball Lemgo 3 (34:30)

Heimstärke wiedererlangt

Gegen die 3. Mannschaft 
aus Lemgo waren wir durch die 
Ergebnisse der letzten Serie 
vorgewarnt. Bis zum 6:5 (9.) lief 
alles normal ab. Doch plötzlich 
ließen wir in der Konzentration 
und Konsequenz in der Abwehr 
nach und kassierten 4 Treffer in 
Folge (6:9). 

In der folgenden Auszeit sam-
melten wir uns und kämpften uns 
wieder heran. Bei konsequenter-
er Chancenauswertung wäre der 
Vorsprung zur Pause noch deut-

licher ausgefallen. 

Tor um Tor ging es in der 2. 
Halbzeit weiter. In der 46. Min-
ute konnten wir uns auf 3 Tore 
(27:24) absetzen. Aber Lemgo 
steckte nicht auf. Auch beim 
30:27 (50.) nicht. In dieser Phase 
ließen wir mal wieder zu viele 
Chancen ungenutzt und bauten 
Lemgo dadurch auf. Nach dem 
31:30 (55.) machten Timo, Heiko 
und Buschi mit ihren Treffern 
den Sack zu. 



Spielerisch konnten wir viele 
Akzente setzen, die jedoch nicht 
immer einen erfolgreichen Ab-
schluss fanden. So blieb es bis 
zum Ende knapp.

Torschützen: Heiko Breuer 
(13/3), Sebastian Busch (5), Mat-
thias Lampe, Timo Breuer (je 
4), Bastian Franke (4/1), Dennis 
Pahnke (3), Marcel Springer (1)

Spiel bei der SG Bünde-Dünne (31:26)

Souveräner Auswärtssieg

Nach dem Pokalsieg stand an 
diesem Wochenende das Mittel-
feldduell gegen Bünde auf dem 
Plan. 

Zu den Langzeitverletzten Urs 
(Knorpelschaden) und Bastian 
(Kreuzband) gesellte sich jetzt 
auch noch Christoph mit einem 
Kahnbeinbruch hinzu. Schüt-
te wird uns daher bis zum Sai-
sonende mit all seiner Erfahrung 
zur Seite stehen. 

Trotz allem kamen wir gut ins 
Spiel und konnten die erste Halb-
zeit ausgeglichen gestalten. 

Auch der kurzzeitige 
18:16-Rückstand (35.) brach-
te uns nicht aus der Ruhe. Mit 5 
Toren in Folge drehten wir den 
Spieß um. Dies war der Knack-
punkt im Spiel. Leider verloren 
wir in dieser Phase Jannis durch 
eine Gesichtsverletzung (40.) und 
kurze Zeit später (49.) auch noch 
Dominik nach seiner 3. Zeitstra-
fe. So saß nur noch ein Wech-

selspieler auf der Bank. Zu die-
sem Zeitpunkt führten wir schon 
relativ sicher mit 22:27 (50.). 
Den Vorsprung verteidigten wir 
in souveräner Manier bis zum 
Schlusspfiff. 

Die Mannschaft hat die Marsch-
route sehr gut umgesetzt und 
eines ihrer besten Auswärtsspiele 
gezeigt. Aus dieser geschlos-
senen Mannschaftsleistung ragte 
Matze im Angriff noch heraus. 

Torschützen: Heiko Breuer 
(12/6), Matthias Lampe (6), Den-
nis Pahnke (4), Dominik Möller (3), 
Timo Breuer (2), Marcel Springer, 
Malte Pott, Jannis Prelle, Seba-
stian Busch (je 1)

  Thomas Elbe

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:18
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 29:27

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 26:19
1. Herren gg. TuRa Elsen 25:24
2. Herren gg. HV Espelkamp 38:27

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 27:26
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 31:21

Fr., 5.2. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 22:20

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 43:22
2. Herren gg. TSV GWD Minden 3 32:22

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 24:22
1. Herren gg. TuS Brake 27:30
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 23:18

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18:21

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 29:24
1. Herren gg. TuS SW Wehe 28.26
2. Herren gg. SC Petershagen 29:19

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 34:30
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 33:31

So., 18.4.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 27:21
1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 27:23

Sa., 24.4.
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

Sa., 1.5.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 2.5. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr







im Vereinsheim an. Als erstes 
spielten die 2. Männer gegen 
Holzhausen 2 und gewannen mit 
27:21. Die 2. Frauen legten gleich 
nach und gewannen „haushoch“ 
gegen Hille 2 mit 38:10. Ich glau-
be, hier kann auch keiner mehr 
am 1. Tabellenplatz rütteln. Es 
stellt sich nur die Frage, wollen 
die 2. Frauen auch wirklich auf-
steigen?! Wäre ja schön!!

Zum Saisonabschluss wurden 
noch die Spiele der 1. Männer 
und 1. Frauen auf den Samstag, 
den 01.05.10, verlegt, damit wir 
dann auch einen „würdigen“ Sai-
sonabschluss feiern können. Wol-

len wir hoffen, dass dann auch 
der Wettergott mitspielt. Wegen 
den genauen Daten müsst ihr im 
Internet oder in der Hallenzeitung 
nachsehen.

Heute begrüßen wir zum Spiel 
der 1. Männer die HSG Altenbe-
ke/Buke und zum Spiel der 2. 
Männer die HSG Porta Westfalica. 
Herzlich willkommen heißen wir 
auch die Schiedsrichter und freu-
en uns auf einen schönen Hand-
ballabend.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

Die aktuelle Tabelle
1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 23 82 696 : 614 35 : 11
2. HSG Altenbeken/Buke 23 111 720 : 609 32 : 14
3. TV Großenmarpe 23 81 719 : 638 32 : 14
4. HSG Handball Lemgo 3 23 27 696 : 669 29 : 17
5. TuS Brake 23 32 694 : 662 27 : 19
6. HSG Porta Westfalica 23 4 653 : 649 26 : 20
7. HSG Löhne-Obernbeck 23 -2 647 : 649 26 : 20
8. TuS Lahde/Quetzen 23 -11 621 : 632 24 : 22
9. SG Bünde-Dünne 23 0 634 : 634 20 : 26

10. CVJM Rödinghausen 23 -41 642 : 683 19 : 27
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 23 -10 658 : 668 17 : 29
12. TSV GWD Minden 3 23 -96 617 : 713 13 : 33
13. TuS SW Wehe 23 -66 572 : 638 12 : 34
14. TuRa Elsen 23 -111 610 : 721 10 : 36



Der aktuelle Spieltag

TSV GWD Minden 3 - TuS SW Wehe 24.04.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Altenbeken/Buke 24.04.10

HSG Löhne-Obernbeck - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 24.04.10

TV Großenmarpe - HSG Handball Lemgo 3 24.04.10

TuS Brake - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 24.04.10

CVJM Rödinghausen - HSG Porta Westfalica 25.04.10

TuRa Elsen - SG Bünde-Dünne 25.04.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 26 : 31

TuS Brake - CVJM Rödinghausen 34 : 29

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TV Großenmarpe 29 : 27

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - HSG Altenbeken/Buke 26 : 31

TuS SW Wehe - HSG Löhne-Obernbeck 25 : 34

HSG Handball Lemgo 3 - TuRa Elsen 35 : 30

HSG Porta Westfalica - TSV GWD Minden 3 36 : 32

Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

am Samstag, den 10.04.10 , 
waren wir zum Final-Four in Holz-
hausen. Unsere 1. Männer mus-
sten gegen Hahlen (Oberliga), 
Möllbergen (Verbandsliga) und 
Hartum (Bezirksliga) antreten. 
Ihr erstes Spiel gegen Möllbergen 
haben unsere Männer dann auch 
gleich gewonnen.

Bei den Hahlern kamen sie 
nicht gleich so ins Spiel,  konnten 
dann aber doch noch gewinnen.

Als sie dann zum letzten Spiel 
gegen Hartum antreten mussten, 
stand eigentlich schon fest, dass 
sie Pokalsieger sind. Vielleicht ha-
ben sie sich deswegen so schwer 
gegen Hartum getan und haben 
dies Spiel dann auch verloren. 
Aber was soll’s, sie haben den 
Pokal gewonnen und dies dann 
hinterher noch bei „Schlechte“ 
gefeiert. Gratulation!! 

Bedanken könnt ihr euch aber 
auch bei euren Fans, die zahlreich 
in  Holzhausen erschienen waren 
und euch tatkräftig unterstützt 
haben, weil ab und zu braucht ihr, 
glaube ich, auch mal einen „klei-
nen Tritt“ von der Zuschauertri-
büne, oder!? Wir hatten jeden-

falls einen schönen Nachmittag 
und Abend. 

Wollen wir hoffen, dass unse-
re anderen Mannschaften statt 
eines Pokalsieges mit Aufstiegen 
glänzen (1. Frauen, 2. Frauen, 2. 
Männer). So macht dann der Sai-
sonabschluss erst richtig Spaß.

Letzten Sonntag haben die 1. 
Frauen ihren Aufstieg in die Lan-
desliga perfekt gemacht. Wolf-
gang Budde war schon zum Gra-
tulieren da und „nette Fotos“ mit 
Aufstiegs-T-Shirts wurden auch 
schon gemacht. Die Herrschaften 
haben sich dann anschließend 
auch noch im Vereinsheim ein 
„wenig  vergnügt“. 

Zum Spiel will ich mich lieber 
nicht äußern, denn das war eher 
„mäßig“, aber was soll’s, denn 
am Ende haben die Frauen 27:23 
gegen Lemgo gewonnen.

Aber das Wochenende war so-
wieso sehr erfolgreich. Bei un-
serer letzten Busfahrt zum Aus-
wärtsgegner Bünde-Dünne haben 
unsere 1. Männer mit 26:31 ge-
wonnen.

Bei strahlendem Sonnenschein 
fing der Sonntag um 14.15 Uhr 



Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.





Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Altenbeken/Buke

1 Jörn Haseloh TW Christian Harst

12 Christoph Schäkel TW Andre Lauhoff

2 Urs Pante Tobias Sondermann

4 Dominik Möller Michael Tegethoff

5 Malte Pott Jens Klöpping

6 Mark Hinkelmann Fabian Stiene

7 Marcel Springer David Schäfers

11 Bastian Franke Jonas Schäfers

13 Timo Breuer Michael Schadomsky

14 Matthias Lampe Matthias Bertelt

15 Sebastian Busch Niklas Flore

17 Heiko Breuer Jannik Grebe

18 Lennart Schmidt Daniel Steinert

22 Jannis Prelle Christoph Goeken

23 Christian Diestelhorst Christian Fabisiak

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Franz-Josef Grebe

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Reinhard Meier

Matthias Riechmann



Unser heutiger Gegner: HSG Altenbeken/Buke

Zum heutigen Heimspiel emp-
fangen wir den Tabellenzweiten, 
die HSG Altenbeken/Buke. 

Mit drei Punkten Rückstand auf 
LIT HB Nordhemmern/Mindener-
wald 2 dürfte für unseren Gast 
der Aufstieg seit zwei Spielta-
gen abgehakt sein. Nichtsdesto-
trotz können wir einen hochmo-
tivierten Gegner erwarten, der 
den 2. Tabellenplatz vor dem TV 
Großenmarpe verteidigen will.

Für uns hingegen geht es mehr 
den je in der Rückrunde eher um 
die „goldene Ananans“, da sowohl 
nach oben als auch nach unten 
nichts mehr gehen dürfte. Aber 
auch wir wollen noch einmal alles 
geben, um Altenbeken noch ein 
Bein zu stellen und das schwache 
Hinspiel vergessen zu machen.

Dass die HSG schlagbar ist, 
zeigen sowohl die Ergebnisse 
gegen Bünde (25:31, 31:35), Rö-
dinghausen (31:38) und Bielefeld 
(30:33), als auch unser Heimspiel 
aus der letzten Saison (40:27).

Um auch in dieser Spielzeit ei-
nen  Sieg gegen die Paderborner 
einfahren zu können, müssen wir 
den körperlich starken und wurf-
gewaltigen in der Abwehr frühzei-

tig stören und zu unvorbereiteten 
Würfen zwingen.

Weiterhin gilt es, die Abwehr 
in Bewegung zu bekommen und 
die sich bietenden Lücken eiskalt 
zu nutzen.

Auch wenn wir in dieses Spiel 
stark ersatzgeschwächt gehen 
werden (Bastian, Urs und Chri-
stoph fallen ja langfristig aus), 
haben wir eine Chance und die 
wollen wir nutzen, um im vorletz-
ten Heimspiel noch einmal einen 
„Großen“ der Liga zu ärgern.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Hier spricht der Vorstand

1. Frauen vorzeitig Meister – Förderverein wird aktiver

Als vorzeitiger Meister und da-
mit Aufsteiger aus der Bezirks-
liga sind die 1. Frauen durch. 
Die restlichen Spiele können sie 
ruhig angehen und für die nächste 
Saison in der Landesliga planen. 
Glückwunsch dazu. 

Die zwei  restlichen Mann-
schaften um den Aufstieg, die 2. 
Frauen und 2. Männer sind noch 
im Rennen. Das leichtere Restpro-
gramm von der der Tabelle  her 
haben die 2. Frauen, die den Platz 
der 1. Frauen in der Bezirksliga be-
legen können. Bei den 2. Männern 
bleibt es bei einem schwereren 
Restprogramm noch spannend. 
Wir hoffen aber, zu den letzten 
Heimspielen Anfang Mai einen 
3-fach Aufstieg feiern zu können. 

Der Förderverein, bisher im 
Hintergrund agierend, möch-
te sich  weiter bekannt machen 
und sich für neue Mitglieder  öff-
nen. Die Planungen laufen, die 
Hauptaufgabe soll die Förde-
rung der Jugendarbeit werden. 
Daher wird ab der kommenden 
Saison das Förderfeld  der Hal-
lenzeitung neu gestaltet. Hier 
ist geplant die Fördermitglieder 
im Förderfeld zu benennen und 

damit die Möglichkeit, vergün-
stigt  Dauerkarten zu erwerben. 
Zu Beginn der neuen Saison wird 
das Konzept stehen. 

Wir stehen bis dahin für nähe-
re Informationen zur Verfügung.  
Mit der Hoffnung auf einen Mehr-
fachaufstieg und einem guten Sai-
sonausklang und natürlich Punkt-
gewinnen verbleiben wir mit dem 
bekannten „Jetzt geht’s los“.

   Uwe Breuer







Die Handball-Jugend sagt Danke!

Allen Sponsoren für unsere 
neuen Trikots und Jacken

Allen Förderfeldinhaberinnen 
und -inhabern

Den Müttern (insbesondere 
der D1-Mädchen), die während 
der Jugendspieltage Kaffee und 
Kuchen im Vereinsheim verkauft 
haben

Den Müttern, Vätern etc. für 
die Fahrdienste zu unseren Aus-
wärtsfahrten

Den Salatspenderinnen für un-
ser Beisammensein am Gründon-
nerstag (Birgit, Gudrun, Kerstin 
und Petra)

Den Helferinnen und Helfern 
vom Ostersamstag (Ina, Ines, 
Marian, Susanne, Ute und Vere-
na)

Der 1. Herren für die Spende 
vom Neujahrsempfang

Der 2. Frauen für das Basteln 
der Osternester

Für den Bulli der Fa. Hillenköt-
ter für unsere Harzfahrt

Für die Spenden in unsere Ju-
gend-Spardose

Ralf Gesemann für die Repara-
tur unserer Torabhängungen

Unseren ausscheidenden Ju-
gendtrainern (Uwe, Burkhard, 
Timo, Frank, Buschi und Jannis), 
für euer teils langjähriges Enga-
gement

Und last but not least: Brigitte, 
Friedhelm  und Manfred für das 
Organisieren unserer Spielpläne, 
was euch aufgrund zahlreicher 
Spielverlegungen sicherlich ein 
paar Nerven gekostet hat.

Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 23 219 / 81 9.5
Dennis Pahnke 21 111 / 7 5.3
Matthias Lampe 23 60 / 0 2.6
Timo Breuer 23 52 / 0 2.3
Marcel Springer 21 41 / 0 2.0
Bastian Franke 22 37 / 5 1.7
Sebastian Busch 14 22 / 0 1.6
Jannis Prelle 10 20 / 0 2.0
Urs Pante 19 18 / 0 0.9
Dominik Möller 22 17 / 0 0.8
Malte Pott 23 11 / 0 0.5
Mark Hinkelmann 8 8 / 0 1.0
Christian Diestelhorst 4 4 / 0 1.0
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Harzfahrt 2010

Freitagnachmittag, 14:00 Uhr, 
alle angemeldeten Kinder und 
Betreuer sind auf dem Bismarck-
platz bereit zur Abfahrt in die 
Mindener Hütte, aber: einer der 
beiden Busse sagt keinen Mucks. 
Nach tatkräftigem Anschieben 
durch Eltern und Betreuer kann 
es dann aber doch losgehen und 
bis zur Ankunft in St. Andreas-
berg treten keine Hindernisse 
mehr auf.

Nach dem Abendbrot baten 
die Betreuer dann alle Kinder in 
die Sporthalle zur ersten Station 
der Harz-Rallye 2010. „Erblindet“ 
durch schwarz-gefärbte Brillen 
musste ein Hindernis-Parcours 
überwunden werden, bei allen, 
die gerade nicht im Einsatz wa-
ren wurden die Lachmuskeln 
stark strapaziert.

Samstagvormittag ließ das 
Wetter (starker Wind sorgte für 
Schneeverwehungen) leider kei-
ne Außenaktivitäten zu, aber 
dank Schwimmbad, Sporthal-
le und weiterer Stationen der 
Harz-Rallye kam keine Lange-
weile auf. Nach dem Mittages-
sen ging es dann endlich in den 
extrem hohen Schnee, in dem 
die Kleineren teilweise bis zur 
Hüfte versanken. Weiter ging es 
dann mit Basteln, Schwimmen 

und sportlichen Aktivitäten so-
wie Activity, der letzten Station 
der Rallye. Warum die Mitspie-
ler die so perfekt vorgetragenen 
Begriffe nicht alle erraten haben, 
blieb unbeantwortet.

Das Abend- und teilweise auch 
Nachtprogramm wurde durch 
Siegerehrung, Knobeln und die 
Suche nach dem Harz-Sing-Star 
geprägt.

Viel zu schnell wurde das letz-
te Frühstück – bei dem im Ge-
gensatz zum Samstag auch kein 
Betreuer vermisst wurde – ser-
viert. Mit Koffer packen, Zimmer 
aufräumen, letztem Schwimmen 
und Foto-Session verging die 
Zeit bis zum Mittagessen im Nu 
und schon standen die Busse zur 
Rückfahrt bereit.

Erfreulich zu vermelden war, 
dass es in diesem Jahr keine 
Verletzten zu verzeichnen gab, 
allerdings hat der Magen-Darm-
Virus Anne und Annika das Wo-
chenende schon vermiest.

Fazit: Es hat wieder allen viel 
Spaß gemacht und am 11. März 
2011 geht es wieder los!







Spiel gegen den VfB Holzhausen 2 (27:21)

Im Spiel gegen Holzhausen 
konnten wir nicht nur mit einem 
kompletten Kader auflaufen, son-
dern bekamen aus der „Ersten“ 
wieder Unterstützung von Jan-
nis Prelle, der berufsbedingt zwei 
Spieltage nicht mitwirken konnte 
und somit für uns spielberechtigt 
war.

Diese guten Voraussetzungen 
spiegelten sich jedoch nicht so-
fort im Spiel wieder. Wir führten 
zwar ab Mitte der ersten Halbzeit, 
konnten hier jedoch noch nicht 
vollständig überzeugen und uns 
somit auch nicht absetzen. Mit 
einem Unterschied von nur ledig-
lich einem Tor (11:10) gingen wir 
in die Pause, was sich aber in der 
zweiten Halbzeit ändern sollte. 

Hier setzten wir uns kontinu-
ierlich ab. Die Zwischenstände 
z.B. 19:15; 23:15 und 27:18 
sind ein Beleg dafür. Die Deckung 
hat in der Phase sehr gut gear-
beitet,  im Angriff war Jannis mit 
6 Treffern sehr wurfstark und Lu-
kas hat das Spiel aus der Mitte 
bestens organisiert. Von wenigen 
Ballverlusten abgesehen funktio-
nierte die erste und zweite Phase 
besonders im zweiten Abschnitt, 
wo sich Jakob ein besonderes Lob 
„erlaufen“ hat.

Alles in allem war es ein ver-
dienter 27:21-Sieg, lobenswert 
waren bei allen in erster Linie die 
Einstellung und der Einsatz.

TLQ: Gerrit Marsch, Dennis 
Kaiser; Jan Beißner  (1), Nils 
Römbke (1), Sascha Esler, Chri-
stian Elbe, Frank Strübe (9/4), 
Jannis Prelle (6), Eike Korte (4), 
Lukas Breuer, Jakob Pries (5), 
Marco Prange, Lennart Schmidt 
(1), Marius Redeker

  Eddi Franke

1. Frauen

Spiel beim VfB Holzhausen 2 (23:21)

Mit einem Sieg gegen den VfB 
Holzhausen konnte der Aufstieg 
vorzeitig gesichert werden. Dem-
entsprechend motiviert reisten 
wir nach Holzhausen an. Die er-
ste Halbzeit verlief zunächst aus-
geglichen. In der Schlussphase 
konnten wir uns mit einer guten 
Leistung mit fünf Toren abset-
zen. 

Auf das Hoch der ersten Halb-
zeit folgte in der zweiten Halbzeit 
zunächst ein Tief. Auf unserer 
Seite herrschte Torflaute, das 
Team von Holzhausen nutze die-
se aus und glich zum 13:13 aus. 

Nach einer Auszeit kam es 
dann zu einem spannenden 
Schlagabtausch, bei dem sich 
keine der Mannschaften ein-
deutig absetzen konnte. Auch 
während unserer vielen Aus-
zeiten - wir spielten insgesamt 
12 Minuten in Unterzahl - gelang 
Holzhausen nicht mehr als eine 
Führung mit einem Tor, da wir in 
Unterzahl eine gute Abwehrlei-
stung zeigten. 

90 Sekunden vor Schluss 
führten wir mit 21:22. Anna-Lena 
lenkte einen 7m gegen den Pfo-
sten und verhinderte so den Aus-
gleich. Nach einem langen Angriff 

besiegelte Karina den Aufstieg 
fünf Sekunden vor Schluss mit 
ihrem Treffer zum 21:23. 

  Herzlichen Dank an alle Fans, 
die uns in Holzhausen unterstützt 
haben. 

Tore: Carolin Krink (5/5), Ka-
tharina Kater (5), Birte Haßfeld 
(3), Karina Schenkel (3), Imke 
Korte (2/2), Lena Franke (2), 
Anne Schubert (1), Melissa Balic 
(1), Anna-Lena AufdemKamp (1)  

  Mareike Meyer



Spiel gegen die HSG Handball Lemgo (27:23)

Das Wichtigste vorweg: Mit 
einem 27:23 (12:14) Heimerfolg 
gegen Lemgo hat die 1. Frauen 
heute die Meisterschaft in der Be-
zirksliga und damit den direkten 
Aufstig in die Landesliga perfekt 
gemacht. Entsprechend groß war 
der Jubel nach dem Spiel, als uns 
unser ehemaliger Trainer Wolf-
gang Budde offiziell und herzlich 
gratulierte. 

Da war es dann auch egal, dass 
wir eine ziemlich schlechte erste 
Halbzeit gespielt hatten, dass wir 
lange nicht die richtige Einstel-
lung zum Spiel hatten, spielerisch 
nicht unbedingt überzeugten und 
mit manchen Entscheidungen der 
Unparteiischen haderten. 

Am Ende zählen die Punkte. 
Und die hat unter anderem Anna-
Lena mit insgesamt acht (!) ge-
haltenen 7m in einer kritischen 
Spielphase gesichert. Auf der an-
deren Seite hat Kathi die meisten 
Strafwürfe verwandeln können. 

Insgesamt verlief die 2. Halb-
zeit deutlich besser als die erste, 
aber wen interessiert das an so 
einem Tag schon! 

Tore: Katharina Kater (12/5), 
Nini Breuer (4), Karina Schen-
kel (3), Lena Franke (3), Raluca 

Ceausu-Voicu (2), Anne Schubert 
(1), Carolin Krink (1), Imke Korte 
(1)

  Silke Seifert

2. Herren

Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille 4 (33:31)

Das Spiel gegen Hille gewan-
nen wir durch eine ansehnliche 
kämpferische Leistung mit 33:31 
und brachten damit dem Tabel-
lenersten die erste Niederlage 
der Saison bei. 

In einem erwartet schweren 
Spiel wollten wir von Anfang an 
konzentriert zu Werke gehen. 
Doch in den ersten Minuten lief 
es für Hille wesentlich besser, 
erzielten immer wieder einfache 
Tore aus dem Rückraum wäh-
rend wir uns in der kompakten 
Abwehr des öfteren festliefen 
und die sich bietenden Chancen 
nicht konsequent nutzten. Hille 
führte bereits mit 5 Toren als wir 
die Deckung umgestellt haben 
und den Routinier Gartmann in 
Manndeckung nahmen. 

Diese Maßnahme erwies sich 
als Schlüssel zum Erfolg. In der 
Abwehr wurde nun geschlossen, 
aggressiv aber mit fairen Mit-
teln gefightet, im Angriff wurde 
Programm gespielt und die er-
spielten Gelegenheiten, insbe-
sondere auch die erste und zwei-
te Phase konsequent genutzt. 
Freddy’s  mitwirken machte sich 
wieder einmal positiv bemerkbar, 
indem er die rechte Abwehrseite 
immer wieder ausspielte und sich 

mit sieben Treffern in die Tor-
schützenliste eintragen konnte. 
Auch Jannis stand uns wieder zur 
Verfügung und setzte sich immer 
wieder gekonnt in Szene. 

Hille hatte dahingegen zum 
Ende kaum Alternativen, wäh-
rend wir alle Spieler einsetzen 
konnten. Erfreulicher Weise er-
folgte dadurch kein Bruch im 
Spiel da sich alle nahtlos in das 
Spiel integrierten. Unsere Fans 
auf den Rängen waren restlos 
begeistert und feuerten uns bis 
zum Schluss lautstark an.

Insgesamt eine solide Mann-
schaftsleistung mit einer tollen 
Unterstützung des Fans, welche 
uns für die nächsten Spiele wei-
ter den nötigen Auftrieb geben 
sollten.

Für den TLQ: Gerrit Marsch, 
Dennis Kaiser; Jan Beißner (1), 
Nils Römbke (1), Jan Frederic 
Sander (7), Christian Elbe (2/1), 
Frank Strübe (3/1), Jannis Prelle 
(4), Eike Korte (4), Lukas Breuer 
(5), Jakob Pries (6), Marco Pran-
ge, Lennart Schmidt, Marius Re-
deker



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 23 204 736 : 532 42 : 4
2. TuS Lahde/Quetzen 2 23 147 653 : 506 38 : 8
3. HSG Porta Westfalica 2 23 143 676 : 533 36 : 10
4. TuSpo Meissen 23 139 673 : 534 36 : 10
5. TuS Nettelstedt 3 23 37 564 : 527 26 : 20
6. VfB Holzhausen 2 23 2 532 : 530 26 : 20
7. HSG Stemmer/Friedewalde 3 23 -48 458 : 506 22 : 24
8. HV Espelkamp 23 -51 552 : 603 21 : 25
9. TuS Eintracht Oberlübbe 3 23 -19 569 : 588 19 : 27

10. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 23 -58 469 : 527 19 : 27
11. TuS Lerbeck 2 23 -114 524 : 638 12 : 34
12. TV Sachsenroß Hille 3 23 -140 503 : 643 11 : 35
13. SC Petershagen 23 -95 484 : 579 10 : 36
14. TVE Röcke-Klus 23 -147 468 : 615 4 : 42

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. TuS Lahde/Quetzen 20 96 499 : 403 36 : 4
2. TuS SW Wehe 20 88 432 : 344 31 : 9
3. VfB Holzhausen 2 20 75 441 : 366 30 : 10
4. HSG Hüllhorst 2 20 32 371 : 339 22 : 18
5. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 20 9 411 : 402 22 : 18
6. TuS 09 Möllbergen 20 -32 329 : 361 20 : 20
7. HSG Porta Westfalica 20 7 396 : 389 18 : 22
8. TuS Müssen/Billinghausen 20 -50 352 : 402 17 : 23
9. TuS Gehlenbeck 20 -9 410 : 419 15 : 25

10. SC Petershagen 20 -62 383 : 445 13 : 27
11. HSG Handball Lemgo 20 -57 409 : 466 11 : 29
12. HSG Löhne-Obernbeck 20 -97 368 : 465 5 : 35



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke u. Burkhard 

Breuer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1. Frauen

1. Männer Stefan Traue Elfi u. Manfred Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Roland Wolter Heike und Thomas
Elbe

Breuer
Kleinenbremen Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann 1. Frauen
1. Männer

Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Gerd Busch Petra Busch Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen

1. Männer Gerrit Marsch

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape 40 Sina & Jonas Kjell Arne u. Mary 
Sander

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Frauen
1. Männer

Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 23 204 736 : 532 42 : 4
2. TuS Lahde/Quetzen 2 23 147 653 : 506 38 : 8
3. HSG Porta Westfalica 2 23 143 676 : 533 36 : 10
4. TuSpo Meissen 23 139 673 : 534 36 : 10
5. TuS Nettelstedt 3 23 37 564 : 527 26 : 20
6. VfB Holzhausen 2 23 2 532 : 530 26 : 20
7. HSG Stemmer/Friedewalde 3 23 -48 458 : 506 22 : 24
8. HV Espelkamp 23 -51 552 : 603 21 : 25
9. TuS Eintracht Oberlübbe 3 23 -19 569 : 588 19 : 27

10. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 23 -58 469 : 527 19 : 27
11. TuS Lerbeck 2 23 -114 524 : 638 12 : 34
12. TV Sachsenroß Hille 3 23 -140 503 : 643 11 : 35
13. SC Petershagen 23 -95 484 : 579 10 : 36
14. TVE Röcke-Klus 23 -147 468 : 615 4 : 42

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. TuS Lahde/Quetzen 20 96 499 : 403 36 : 4
2. TuS SW Wehe 20 88 432 : 344 31 : 9
3. VfB Holzhausen 2 20 75 441 : 366 30 : 10
4. HSG Hüllhorst 2 20 32 371 : 339 22 : 18
5. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 20 9 411 : 402 22 : 18
6. TuS 09 Möllbergen 20 -32 329 : 361 20 : 20
7. HSG Porta Westfalica 20 7 396 : 389 18 : 22
8. TuS Müssen/Billinghausen 20 -50 352 : 402 17 : 23
9. TuS Gehlenbeck 20 -9 410 : 419 15 : 25

10. SC Petershagen 20 -62 383 : 445 13 : 27
11. HSG Handball Lemgo 20 -57 409 : 466 11 : 29
12. HSG Löhne-Obernbeck 20 -97 368 : 465 5 : 35



Spiel gegen die HSG Handball Lemgo (27:23)

Das Wichtigste vorweg: Mit 
einem 27:23 (12:14) Heimerfolg 
gegen Lemgo hat die 1. Frauen 
heute die Meisterschaft in der Be-
zirksliga und damit den direkten 
Aufstig in die Landesliga perfekt 
gemacht. Entsprechend groß war 
der Jubel nach dem Spiel, als uns 
unser ehemaliger Trainer Wolf-
gang Budde offiziell und herzlich 
gratulierte. 

Da war es dann auch egal, dass 
wir eine ziemlich schlechte erste 
Halbzeit gespielt hatten, dass wir 
lange nicht die richtige Einstel-
lung zum Spiel hatten, spielerisch 
nicht unbedingt überzeugten und 
mit manchen Entscheidungen der 
Unparteiischen haderten. 

Am Ende zählen die Punkte. 
Und die hat unter anderem Anna-
Lena mit insgesamt acht (!) ge-
haltenen 7m in einer kritischen 
Spielphase gesichert. Auf der an-
deren Seite hat Kathi die meisten 
Strafwürfe verwandeln können. 

Insgesamt verlief die 2. Halb-
zeit deutlich besser als die erste, 
aber wen interessiert das an so 
einem Tag schon! 

Tore: Katharina Kater (12/5), 
Nini Breuer (4), Karina Schen-
kel (3), Lena Franke (3), Raluca 

Ceausu-Voicu (2), Anne Schubert 
(1), Carolin Krink (1), Imke Korte 
(1)

  Silke Seifert

2. Herren

Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille 4 (33:31)

Das Spiel gegen Hille gewan-
nen wir durch eine ansehnliche 
kämpferische Leistung mit 33:31 
und brachten damit dem Tabel-
lenersten die erste Niederlage 
der Saison bei. 

In einem erwartet schweren 
Spiel wollten wir von Anfang an 
konzentriert zu Werke gehen. 
Doch in den ersten Minuten lief 
es für Hille wesentlich besser, 
erzielten immer wieder einfache 
Tore aus dem Rückraum wäh-
rend wir uns in der kompakten 
Abwehr des öfteren festliefen 
und die sich bietenden Chancen 
nicht konsequent nutzten. Hille 
führte bereits mit 5 Toren als wir 
die Deckung umgestellt haben 
und den Routinier Gartmann in 
Manndeckung nahmen. 

Diese Maßnahme erwies sich 
als Schlüssel zum Erfolg. In der 
Abwehr wurde nun geschlossen, 
aggressiv aber mit fairen Mit-
teln gefightet, im Angriff wurde 
Programm gespielt und die er-
spielten Gelegenheiten, insbe-
sondere auch die erste und zwei-
te Phase konsequent genutzt. 
Freddy’s  mitwirken machte sich 
wieder einmal positiv bemerkbar, 
indem er die rechte Abwehrseite 
immer wieder ausspielte und sich 

mit sieben Treffern in die Tor-
schützenliste eintragen konnte. 
Auch Jannis stand uns wieder zur 
Verfügung und setzte sich immer 
wieder gekonnt in Szene. 

Hille hatte dahingegen zum 
Ende kaum Alternativen, wäh-
rend wir alle Spieler einsetzen 
konnten. Erfreulicher Weise er-
folgte dadurch kein Bruch im 
Spiel da sich alle nahtlos in das 
Spiel integrierten. Unsere Fans 
auf den Rängen waren restlos 
begeistert und feuerten uns bis 
zum Schluss lautstark an.

Insgesamt eine solide Mann-
schaftsleistung mit einer tollen 
Unterstützung des Fans, welche 
uns für die nächsten Spiele wei-
ter den nötigen Auftrieb geben 
sollten.

Für den TLQ: Gerrit Marsch, 
Dennis Kaiser; Jan Beißner (1), 
Nils Römbke (1), Jan Frederic 
Sander (7), Christian Elbe (2/1), 
Frank Strübe (3/1), Jannis Prelle 
(4), Eike Korte (4), Lukas Breuer 
(5), Jakob Pries (6), Marco Pran-
ge, Lennart Schmidt, Marius Re-
deker



Spiel gegen den VfB Holzhausen 2 (27:21)

Im Spiel gegen Holzhausen 
konnten wir nicht nur mit einem 
kompletten Kader auflaufen, son-
dern bekamen aus der „Ersten“ 
wieder Unterstützung von Jan-
nis Prelle, der berufsbedingt zwei 
Spieltage nicht mitwirken konnte 
und somit für uns spielberechtigt 
war.

Diese guten Voraussetzungen 
spiegelten sich jedoch nicht so-
fort im Spiel wieder. Wir führten 
zwar ab Mitte der ersten Halbzeit, 
konnten hier jedoch noch nicht 
vollständig überzeugen und uns 
somit auch nicht absetzen. Mit 
einem Unterschied von nur ledig-
lich einem Tor (11:10) gingen wir 
in die Pause, was sich aber in der 
zweiten Halbzeit ändern sollte. 

Hier setzten wir uns kontinu-
ierlich ab. Die Zwischenstände 
z.B. 19:15; 23:15 und 27:18 
sind ein Beleg dafür. Die Deckung 
hat in der Phase sehr gut gear-
beitet,  im Angriff war Jannis mit 
6 Treffern sehr wurfstark und Lu-
kas hat das Spiel aus der Mitte 
bestens organisiert. Von wenigen 
Ballverlusten abgesehen funktio-
nierte die erste und zweite Phase 
besonders im zweiten Abschnitt, 
wo sich Jakob ein besonderes Lob 
„erlaufen“ hat.

Alles in allem war es ein ver-
dienter 27:21-Sieg, lobenswert 
waren bei allen in erster Linie die 
Einstellung und der Einsatz.

TLQ: Gerrit Marsch, Dennis 
Kaiser; Jan Beißner  (1), Nils 
Römbke (1), Sascha Esler, Chri-
stian Elbe, Frank Strübe (9/4), 
Jannis Prelle (6), Eike Korte (4), 
Lukas Breuer, Jakob Pries (5), 
Marco Prange, Lennart Schmidt 
(1), Marius Redeker

  Eddi Franke

1. Frauen

Spiel beim VfB Holzhausen 2 (23:21)

Mit einem Sieg gegen den VfB 
Holzhausen konnte der Aufstieg 
vorzeitig gesichert werden. Dem-
entsprechend motiviert reisten 
wir nach Holzhausen an. Die er-
ste Halbzeit verlief zunächst aus-
geglichen. In der Schlussphase 
konnten wir uns mit einer guten 
Leistung mit fünf Toren abset-
zen. 

Auf das Hoch der ersten Halb-
zeit folgte in der zweiten Halbzeit 
zunächst ein Tief. Auf unserer 
Seite herrschte Torflaute, das 
Team von Holzhausen nutze die-
se aus und glich zum 13:13 aus. 

Nach einer Auszeit kam es 
dann zu einem spannenden 
Schlagabtausch, bei dem sich 
keine der Mannschaften ein-
deutig absetzen konnte. Auch 
während unserer vielen Aus-
zeiten - wir spielten insgesamt 
12 Minuten in Unterzahl - gelang 
Holzhausen nicht mehr als eine 
Führung mit einem Tor, da wir in 
Unterzahl eine gute Abwehrlei-
stung zeigten. 

90 Sekunden vor Schluss 
führten wir mit 21:22. Anna-Lena 
lenkte einen 7m gegen den Pfo-
sten und verhinderte so den Aus-
gleich. Nach einem langen Angriff 

besiegelte Karina den Aufstieg 
fünf Sekunden vor Schluss mit 
ihrem Treffer zum 21:23. 

  Herzlichen Dank an alle Fans, 
die uns in Holzhausen unterstützt 
haben. 

Tore: Carolin Krink (5/5), Ka-
tharina Kater (5), Birte Haßfeld 
(3), Karina Schenkel (3), Imke 
Korte (2/2), Lena Franke (2), 
Anne Schubert (1), Melissa Balic 
(1), Anna-Lena AufdemKamp (1)  

  Mareike Meyer
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Harzfahrt 2010

Freitagnachmittag, 14:00 Uhr, 
alle angemeldeten Kinder und 
Betreuer sind auf dem Bismarck-
platz bereit zur Abfahrt in die 
Mindener Hütte, aber: einer der 
beiden Busse sagt keinen Mucks. 
Nach tatkräftigem Anschieben 
durch Eltern und Betreuer kann 
es dann aber doch losgehen und 
bis zur Ankunft in St. Andreas-
berg treten keine Hindernisse 
mehr auf.

Nach dem Abendbrot baten 
die Betreuer dann alle Kinder in 
die Sporthalle zur ersten Station 
der Harz-Rallye 2010. „Erblindet“ 
durch schwarz-gefärbte Brillen 
musste ein Hindernis-Parcours 
überwunden werden, bei allen, 
die gerade nicht im Einsatz wa-
ren wurden die Lachmuskeln 
stark strapaziert.

Samstagvormittag ließ das 
Wetter (starker Wind sorgte für 
Schneeverwehungen) leider kei-
ne Außenaktivitäten zu, aber 
dank Schwimmbad, Sporthal-
le und weiterer Stationen der 
Harz-Rallye kam keine Lange-
weile auf. Nach dem Mittages-
sen ging es dann endlich in den 
extrem hohen Schnee, in dem 
die Kleineren teilweise bis zur 
Hüfte versanken. Weiter ging es 
dann mit Basteln, Schwimmen 

und sportlichen Aktivitäten so-
wie Activity, der letzten Station 
der Rallye. Warum die Mitspie-
ler die so perfekt vorgetragenen 
Begriffe nicht alle erraten haben, 
blieb unbeantwortet.

Das Abend- und teilweise auch 
Nachtprogramm wurde durch 
Siegerehrung, Knobeln und die 
Suche nach dem Harz-Sing-Star 
geprägt.

Viel zu schnell wurde das letz-
te Frühstück – bei dem im Ge-
gensatz zum Samstag auch kein 
Betreuer vermisst wurde – ser-
viert. Mit Koffer packen, Zimmer 
aufräumen, letztem Schwimmen 
und Foto-Session verging die 
Zeit bis zum Mittagessen im Nu 
und schon standen die Busse zur 
Rückfahrt bereit.

Erfreulich zu vermelden war, 
dass es in diesem Jahr keine 
Verletzten zu verzeichnen gab, 
allerdings hat der Magen-Darm-
Virus Anne und Annika das Wo-
chenende schon vermiest.

Fazit: Es hat wieder allen viel 
Spaß gemacht und am 11. März 
2011 geht es wieder los!



Die Handball-Jugend sagt Danke!

Allen Sponsoren für unsere 
neuen Trikots und Jacken

Allen Förderfeldinhaberinnen 
und -inhabern

Den Müttern (insbesondere 
der D1-Mädchen), die während 
der Jugendspieltage Kaffee und 
Kuchen im Vereinsheim verkauft 
haben

Den Müttern, Vätern etc. für 
die Fahrdienste zu unseren Aus-
wärtsfahrten

Den Salatspenderinnen für un-
ser Beisammensein am Gründon-
nerstag (Birgit, Gudrun, Kerstin 
und Petra)

Den Helferinnen und Helfern 
vom Ostersamstag (Ina, Ines, 
Marian, Susanne, Ute und Vere-
na)

Der 1. Herren für die Spende 
vom Neujahrsempfang

Der 2. Frauen für das Basteln 
der Osternester

Für den Bulli der Fa. Hillenköt-
ter für unsere Harzfahrt

Für die Spenden in unsere Ju-
gend-Spardose

Ralf Gesemann für die Repara-
tur unserer Torabhängungen

Unseren ausscheidenden Ju-
gendtrainern (Uwe, Burkhard, 
Timo, Frank, Buschi und Jannis), 
für euer teils langjähriges Enga-
gement

Und last but not least: Brigitte, 
Friedhelm  und Manfred für das 
Organisieren unserer Spielpläne, 
was euch aufgrund zahlreicher 
Spielverlegungen sicherlich ein 
paar Nerven gekostet hat.

Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 23 219 / 81 9.5
Dennis Pahnke 21 111 / 7 5.3
Matthias Lampe 23 60 / 0 2.6
Timo Breuer 23 52 / 0 2.3
Marcel Springer 21 41 / 0 2.0
Bastian Franke 22 37 / 5 1.7
Sebastian Busch 14 22 / 0 1.6
Jannis Prelle 10 20 / 0 2.0
Urs Pante 19 18 / 0 0.9
Dominik Möller 22 17 / 0 0.8
Malte Pott 23 11 / 0 0.5
Mark Hinkelmann 8 8 / 0 1.0
Christian Diestelhorst 4 4 / 0 1.0







Unser heutiger Gegner: HSG Altenbeken/Buke

Zum heutigen Heimspiel emp-
fangen wir den Tabellenzweiten, 
die HSG Altenbeken/Buke. 

Mit drei Punkten Rückstand auf 
LIT HB Nordhemmern/Mindener-
wald 2 dürfte für unseren Gast 
der Aufstieg seit zwei Spielta-
gen abgehakt sein. Nichtsdesto-
trotz können wir einen hochmo-
tivierten Gegner erwarten, der 
den 2. Tabellenplatz vor dem TV 
Großenmarpe verteidigen will.

Für uns hingegen geht es mehr 
den je in der Rückrunde eher um 
die „goldene Ananans“, da sowohl 
nach oben als auch nach unten 
nichts mehr gehen dürfte. Aber 
auch wir wollen noch einmal alles 
geben, um Altenbeken noch ein 
Bein zu stellen und das schwache 
Hinspiel vergessen zu machen.

Dass die HSG schlagbar ist, 
zeigen sowohl die Ergebnisse 
gegen Bünde (25:31, 31:35), Rö-
dinghausen (31:38) und Bielefeld 
(30:33), als auch unser Heimspiel 
aus der letzten Saison (40:27).

Um auch in dieser Spielzeit ei-
nen  Sieg gegen die Paderborner 
einfahren zu können, müssen wir 
den körperlich starken und wurf-
gewaltigen in der Abwehr frühzei-

tig stören und zu unvorbereiteten 
Würfen zwingen.

Weiterhin gilt es, die Abwehr 
in Bewegung zu bekommen und 
die sich bietenden Lücken eiskalt 
zu nutzen.

Auch wenn wir in dieses Spiel 
stark ersatzgeschwächt gehen 
werden (Bastian, Urs und Chri-
stoph fallen ja langfristig aus), 
haben wir eine Chance und die 
wollen wir nutzen, um im vorletz-
ten Heimspiel noch einmal einen 
„Großen“ der Liga zu ärgern.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Hier spricht der Vorstand

1. Frauen vorzeitig Meister – Förderverein wird aktiver

Als vorzeitiger Meister und da-
mit Aufsteiger aus der Bezirks-
liga sind die 1. Frauen durch. 
Die restlichen Spiele können sie 
ruhig angehen und für die nächste 
Saison in der Landesliga planen. 
Glückwunsch dazu. 

Die zwei  restlichen Mann-
schaften um den Aufstieg, die 2. 
Frauen und 2. Männer sind noch 
im Rennen. Das leichtere Restpro-
gramm von der der Tabelle  her 
haben die 2. Frauen, die den Platz 
der 1. Frauen in der Bezirksliga be-
legen können. Bei den 2. Männern 
bleibt es bei einem schwereren 
Restprogramm noch spannend. 
Wir hoffen aber, zu den letzten 
Heimspielen Anfang Mai einen 
3-fach Aufstieg feiern zu können. 

Der Förderverein, bisher im 
Hintergrund agierend, möch-
te sich  weiter bekannt machen 
und sich für neue Mitglieder  öff-
nen. Die Planungen laufen, die 
Hauptaufgabe soll die Förde-
rung der Jugendarbeit werden. 
Daher wird ab der kommenden 
Saison das Förderfeld  der Hal-
lenzeitung neu gestaltet. Hier 
ist geplant die Fördermitglieder 
im Förderfeld zu benennen und 

damit die Möglichkeit, vergün-
stigt  Dauerkarten zu erwerben. 
Zu Beginn der neuen Saison wird 
das Konzept stehen. 

Wir stehen bis dahin für nähe-
re Informationen zur Verfügung.  
Mit der Hoffnung auf einen Mehr-
fachaufstieg und einem guten Sai-
sonausklang und natürlich Punkt-
gewinnen verbleiben wir mit dem 
bekannten „Jetzt geht’s los“.

   Uwe Breuer



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Altenbeken/Buke

1 Jörn Haseloh TW Christian Harst

12 Christoph Schäkel TW Andre Lauhoff

2 Urs Pante Tobias Sondermann

4 Dominik Möller Michael Tegethoff

5 Malte Pott Jens Klöpping

6 Mark Hinkelmann Fabian Stiene

7 Marcel Springer David Schäfers

11 Bastian Franke Jonas Schäfers

13 Timo Breuer Michael Schadomsky

14 Matthias Lampe Matthias Bertelt

15 Sebastian Busch Niklas Flore

17 Heiko Breuer Jannik Grebe

18 Lennart Schmidt Daniel Steinert

22 Jannis Prelle Christoph Goeken

23 Christian Diestelhorst Christian Fabisiak

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Franz-Josef Grebe

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Reinhard Meier

Matthias Riechmann





Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.



Der aktuelle Spieltag

TSV GWD Minden 3 - TuS SW Wehe 24.04.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Altenbeken/Buke 24.04.10

HSG Löhne-Obernbeck - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 24.04.10

TV Großenmarpe - HSG Handball Lemgo 3 24.04.10

TuS Brake - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 24.04.10

CVJM Rödinghausen - HSG Porta Westfalica 25.04.10

TuRa Elsen - SG Bünde-Dünne 25.04.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 26 : 31

TuS Brake - CVJM Rödinghausen 34 : 29

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TV Großenmarpe 29 : 27

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - HSG Altenbeken/Buke 26 : 31

TuS SW Wehe - HSG Löhne-Obernbeck 25 : 34

HSG Handball Lemgo 3 - TuRa Elsen 35 : 30

HSG Porta Westfalica - TSV GWD Minden 3 36 : 32

Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

am Samstag, den 10.04.10 , 
waren wir zum Final-Four in Holz-
hausen. Unsere 1. Männer mus-
sten gegen Hahlen (Oberliga), 
Möllbergen (Verbandsliga) und 
Hartum (Bezirksliga) antreten. 
Ihr erstes Spiel gegen Möllbergen 
haben unsere Männer dann auch 
gleich gewonnen.

Bei den Hahlern kamen sie 
nicht gleich so ins Spiel,  konnten 
dann aber doch noch gewinnen.

Als sie dann zum letzten Spiel 
gegen Hartum antreten mussten, 
stand eigentlich schon fest, dass 
sie Pokalsieger sind. Vielleicht ha-
ben sie sich deswegen so schwer 
gegen Hartum getan und haben 
dies Spiel dann auch verloren. 
Aber was soll’s, sie haben den 
Pokal gewonnen und dies dann 
hinterher noch bei „Schlechte“ 
gefeiert. Gratulation!! 

Bedanken könnt ihr euch aber 
auch bei euren Fans, die zahlreich 
in  Holzhausen erschienen waren 
und euch tatkräftig unterstützt 
haben, weil ab und zu braucht ihr, 
glaube ich, auch mal einen „klei-
nen Tritt“ von der Zuschauertri-
büne, oder!? Wir hatten jeden-

falls einen schönen Nachmittag 
und Abend. 

Wollen wir hoffen, dass unse-
re anderen Mannschaften statt 
eines Pokalsieges mit Aufstiegen 
glänzen (1. Frauen, 2. Frauen, 2. 
Männer). So macht dann der Sai-
sonabschluss erst richtig Spaß.

Letzten Sonntag haben die 1. 
Frauen ihren Aufstieg in die Lan-
desliga perfekt gemacht. Wolf-
gang Budde war schon zum Gra-
tulieren da und „nette Fotos“ mit 
Aufstiegs-T-Shirts wurden auch 
schon gemacht. Die Herrschaften 
haben sich dann anschließend 
auch noch im Vereinsheim ein 
„wenig  vergnügt“. 

Zum Spiel will ich mich lieber 
nicht äußern, denn das war eher 
„mäßig“, aber was soll’s, denn 
am Ende haben die Frauen 27:23 
gegen Lemgo gewonnen.

Aber das Wochenende war so-
wieso sehr erfolgreich. Bei un-
serer letzten Busfahrt zum Aus-
wärtsgegner Bünde-Dünne haben 
unsere 1. Männer mit 26:31 ge-
wonnen.

Bei strahlendem Sonnenschein 
fing der Sonntag um 14.15 Uhr 



im Vereinsheim an. Als erstes 
spielten die 2. Männer gegen 
Holzhausen 2 und gewannen mit 
27:21. Die 2. Frauen legten gleich 
nach und gewannen „haushoch“ 
gegen Hille 2 mit 38:10. Ich glau-
be, hier kann auch keiner mehr 
am 1. Tabellenplatz rütteln. Es 
stellt sich nur die Frage, wollen 
die 2. Frauen auch wirklich auf-
steigen?! Wäre ja schön!!

Zum Saisonabschluss wurden 
noch die Spiele der 1. Männer 
und 1. Frauen auf den Samstag, 
den 01.05.10, verlegt, damit wir 
dann auch einen „würdigen“ Sai-
sonabschluss feiern können. Wol-

len wir hoffen, dass dann auch 
der Wettergott mitspielt. Wegen 
den genauen Daten müsst ihr im 
Internet oder in der Hallenzeitung 
nachsehen.

Heute begrüßen wir zum Spiel 
der 1. Männer die HSG Altenbe-
ke/Buke und zum Spiel der 2. 
Männer die HSG Porta Westfalica. 
Herzlich willkommen heißen wir 
auch die Schiedsrichter und freu-
en uns auf einen schönen Hand-
ballabend.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

Die aktuelle Tabelle
1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 23 82 696 : 614 35 : 11
2. HSG Altenbeken/Buke 23 111 720 : 609 32 : 14
3. TV Großenmarpe 23 81 719 : 638 32 : 14
4. HSG Handball Lemgo 3 23 27 696 : 669 29 : 17
5. TuS Brake 23 32 694 : 662 27 : 19
6. HSG Porta Westfalica 23 4 653 : 649 26 : 20
7. HSG Löhne-Obernbeck 23 -2 647 : 649 26 : 20
8. TuS Lahde/Quetzen 23 -11 621 : 632 24 : 22
9. SG Bünde-Dünne 23 0 634 : 634 20 : 26

10. CVJM Rödinghausen 23 -41 642 : 683 19 : 27
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 23 -10 658 : 668 17 : 29
12. TSV GWD Minden 3 23 -96 617 : 713 13 : 33
13. TuS SW Wehe 23 -66 572 : 638 12 : 34
14. TuRa Elsen 23 -111 610 : 721 10 : 36







Spielerisch konnten wir viele 
Akzente setzen, die jedoch nicht 
immer einen erfolgreichen Ab-
schluss fanden. So blieb es bis 
zum Ende knapp.

Torschützen: Heiko Breuer 
(13/3), Sebastian Busch (5), Mat-
thias Lampe, Timo Breuer (je 
4), Bastian Franke (4/1), Dennis 
Pahnke (3), Marcel Springer (1)

Spiel bei der SG Bünde-Dünne (31:26)

Souveräner Auswärtssieg

Nach dem Pokalsieg stand an 
diesem Wochenende das Mittel-
feldduell gegen Bünde auf dem 
Plan. 

Zu den Langzeitverletzten Urs 
(Knorpelschaden) und Bastian 
(Kreuzband) gesellte sich jetzt 
auch noch Christoph mit einem 
Kahnbeinbruch hinzu. Schüt-
te wird uns daher bis zum Sai-
sonende mit all seiner Erfahrung 
zur Seite stehen. 

Trotz allem kamen wir gut ins 
Spiel und konnten die erste Halb-
zeit ausgeglichen gestalten. 

Auch der kurzzeitige 
18:16-Rückstand (35.) brach-
te uns nicht aus der Ruhe. Mit 5 
Toren in Folge drehten wir den 
Spieß um. Dies war der Knack-
punkt im Spiel. Leider verloren 
wir in dieser Phase Jannis durch 
eine Gesichtsverletzung (40.) und 
kurze Zeit später (49.) auch noch 
Dominik nach seiner 3. Zeitstra-
fe. So saß nur noch ein Wech-

selspieler auf der Bank. Zu die-
sem Zeitpunkt führten wir schon 
relativ sicher mit 22:27 (50.). 
Den Vorsprung verteidigten wir 
in souveräner Manier bis zum 
Schlusspfiff. 

Die Mannschaft hat die Marsch-
route sehr gut umgesetzt und 
eines ihrer besten Auswärtsspiele 
gezeigt. Aus dieser geschlos-
senen Mannschaftsleistung ragte 
Matze im Angriff noch heraus. 

Torschützen: Heiko Breuer 
(12/6), Matthias Lampe (6), Den-
nis Pahnke (4), Dominik Möller (3), 
Timo Breuer (2), Marcel Springer, 
Malte Pott, Jannis Prelle, Seba-
stian Busch (je 1)

  Thomas Elbe

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:18
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 29:27

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 26:19
1. Herren gg. TuRa Elsen 25:24
2. Herren gg. HV Espelkamp 38:27

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 27:26
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 31:21

Fr., 5.2. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 22:20

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 43:22
2. Herren gg. TSV GWD Minden 3 32:22

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 24:22
1. Herren gg. TuS Brake 27:30
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 23:18

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18:21

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 29:24
1. Herren gg. TuS SW Wehe 28.26
2. Herren gg. SC Petershagen 29:19

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 34:30
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 33:31

So., 18.4.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 27:21
1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 27:23

Sa., 24.4.
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

Sa., 1.5.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 2.5. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr



Unser nächstes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen

gegen

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

Samstag, den 1. Mai 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen die HSG Handball Lemgo 3 (34:30)

Heimstärke wiedererlangt

Gegen die 3. Mannschaft 
aus Lemgo waren wir durch die 
Ergebnisse der letzten Serie 
vorgewarnt. Bis zum 6:5 (9.) lief 
alles normal ab. Doch plötzlich 
ließen wir in der Konzentration 
und Konsequenz in der Abwehr 
nach und kassierten 4 Treffer in 
Folge (6:9). 

In der folgenden Auszeit sam-
melten wir uns und kämpften uns 
wieder heran. Bei konsequenter-
er Chancenauswertung wäre der 
Vorsprung zur Pause noch deut-

licher ausgefallen. 

Tor um Tor ging es in der 2. 
Halbzeit weiter. In der 46. Min-
ute konnten wir uns auf 3 Tore 
(27:24) absetzen. Aber Lemgo 
steckte nicht auf. Auch beim 
30:27 (50.) nicht. In dieser Phase 
ließen wir mal wieder zu viele 
Chancen ungenutzt und bauten 
Lemgo dadurch auf. Nach dem 
31:30 (55.) machten Timo, Heiko 
und Buschi mit ihren Treffern 
den Sack zu. 





Meisterbetrieb für Uhren und Optik

32469 Petershagen-Lahde
Bückeburger Str.5, Tel. 05702-9108

Besuchen Sie uns

in unseren  neuen Räumen

Es erwartet Sie 

eine große Auswahl 

modischer Brillen

zu attraktiven Preisen

Trollbeads

Exklusiv bei uns

www.  trollbeads.  de  

Citizen

Eco-Drive

ohne Batterie


